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Katholischer Seminarverein Ingolstadt

Der katholische Seminarverein Ingolstadt wurde 1917 gegründet, um

die humanistische Bildung zu fördern. Zum einen sollten durch neue

Räumlichkeiten die Besucherzahlen des Humanistischen Gymnasiums

wieder ansteigen, zum anderen sollte talentierten Jungen aus ärmeren

Verhältnissen Bildung ermöglicht werden. 1920 erwarb der Verein zu

diesem Zweck das ehemalige Jesuitenkolleg in Ingolstadt, das 1921 in

Canisiuskolleg benannt wurde. 1923 wurde der Seminarverein in die

Katholische Canisiusstiftung umgewandelt.
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